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REACH – Präregistrierung der BASF-Weichmacher und -Lösemittel 
 
 
Sehr geehrter Damen und Herren, 

am 13. Dezember 2006 hat das Europäische Parlament mit breiter Mehrheit den Entwurf für die 
neue Chemikalienverordnung, REACH, angenommen. Der EU-Umweltrat hat am 18. Dezember 
2006 dem Gesetzesentwurf einstimmig zugestimmt. Damit ist REACH verabschiedet und wird 
am 1. Juni 2007 in Kraft treten.  

In der BASF-Gruppe laufen die Vorbereitungen auf REACH seit mehr als zwei Jahren. Die Re-
gionale Geschäftseinheit Weichmacher und Lösemittel Europa hat mittlerweile ein umfassen-
des Inventar aller in der Geschäftseinheit gehandhabten Stoffe erstellt, das als Basis für alle 
weiteren Aktivitäten unter REACH dient.  

Bei Stoffen, die sich bereits auf dem Markt befinden, ist eine Präregistrierung vorgesehen. Die 
Präregistrierung ist Voraussetzung für die Nutzung der Übergangsregelungen für diese soge-
nannten „Phase-in-Stoffe“. Sie dient auch dazu, Partner für eine gemeinsame Registrierung zu 
finden. 

Wir möchten Sie mit diesem Schreiben darüber informieren, dass die Regionale Ge-
schäftseinheit Weichmacher und Lösemittel Europa die Entscheidung getroffen hat, alle 
Produkte unseres Portfolios bzw. die Stoffe, aus denen diese Produkte bestehen, zu prä-
registrieren. 
Im Hinblick auf die spätere Registrierung der präregistrierten Produkte bzw. Stoffe behalten wir 
uns jedoch vor, in Einzelfällen von der Registrierung abzusehen, wenn nach einer sorgfältigen 
Kostenberechnung die Wirtschaftlichkeit eines bestimmten Produktes gefährdet ist. Selbstver-
ständlich werden wir Sie in solchen Fällen umgehend kontaktieren und die endgültigen Ent-
scheidungen in enger Kooperation mit Ihnen treffen. Leider ist es auf Basis der derzeit vorlie-
genden Informationen noch nicht möglich, Produkte zu identifizieren, die aufgrund der durch die 
neue Chemikaliengesetzgebung verursachten Kosten in Zukunft nicht mehr zur Verfügung ste-
hen könnten.  

 

 

  
 



  
 
 

 
 

 
 
 
 
 
Das zentrale Medium für den Informationsfluss unter REACH wird das erweiterte Sicherheitsda-
tenblatt sein. In Zukunft wird der Lieferant sogenannte Expositionsszenarien, abgeleitet aus den 
bestimmungsgemäßen Anwendungen, in diesem erweiterten Sicherheitsdatenblatt aufnehmen. 
Diese Szenarien müssen die Anwendungen der Kunden abdecken. Zur Erstellung der Expositi-
onsszenarien für die von Ihnen bezogenen Produkte werden wir Ihre Mithilfe benötigen. Wir 
werden daher zu gegebener Zeit auf Sie zukommen. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Regionale Geschäftseinheit Weichmacher und Lösemittel Europa 
Qualitätsmanagement & Techn. Service 
 
 
 
 
Breitscheidel 
Leiter Qualitätsmanagement & Techn. Service 


